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Spende .FürdenWitwen -undWaisenfondsder gesamtenbewaffnetenMacht
wurdendemBürgermeisterDr .WeiskirchnermitdemGeleite„Ehrwürdiger
Markusvon Aviano ,führe Armeeund Flotte zumSiege und bitte umHilfe
und Frieden für unser bedrängtes Vaterland “300 Kronen als Reinerträgnis
der Gebete „ Geistliche Andenken an den Weltkrieg 1914 “übergeben .
Bisheriger Reinertrag 1300Kronen .

Umtauschder Interimscheinedes AnlehensvomJahre1917 .LautKundmachung
des Magistrates vom31 .Juli 1917 sind die Interimscheine desAnlehens
vomJahre1917derReichshaupt -undResidenzstadtWienvom20 .August
1917 an bei derjenigen Bank -oder sonstigen Stelle ,welche auf demInte - ¬
rimscheineals Ausgabestelleunterfertigtist ,zumUmtauschmitNummern¬
verzeichnis einzureichen .Die gegen die Interimscheine auszugebenden
endgiltigen Stücke werden bei der betreffenden Einreichungsstelle ausge - ¬

folgt undwirddie Zeit der Ausfolgungbei der Einreichungbekanntgegeben
werden .DieendgiltigenStückesindmit30Zinsscheinenüberdieab
15 .März1917laufenden Zinsen und mit je einemErneuerungsscheinver - ¬

sehen .

VereinderFreundedesUhrenmuseums.BaldnachUebernahmederUhrensamm¬
lungdesProfessorsRudolfKaftanbildete sich der Vereinder Freundedes
Uhrenmuseumsder Stadt Wien ,der die Förderung und Ausgestaltung dieses

Museumsdurch Ankauf von Musealgegenständen bezweckt ,die demUhrenmuseum

der Stadt Wienunentgeltlich überlassen werdensollen .DerStadtrat
beschloß nach einemAntrage des Stadtrates Schwerdie Bestimmungender

StatutendesVereineszugenehmigen.

DieSchulenunddie Kriegsanleihe .Nacheiner vomBezirksschulratevor¬
genommenenZählunghabensich bei der Zeichnungauf die 6 .österreichische
Kriegsanleihe die Kinder und Lehrpersonen der öffentlichen allgemeinen
Volksschulenund Bürgerschulendes WienerSchulbezirkes im WegederSchul - ¬
zeichnungenmit einemBetrage von 1,424 . 300Kronenbeteiligt .

Anerkennung .Der Landesschulrat hat dem Bürgerschuldirektor Franz Ertl ,und

derBürgerschullehrerinOtteliaNittelfür ihre ersprießlicheTätigkeit
auf dem Gebiete der Mädchenfürsorge ,dem Religionslehrer Franz Nowotny für

seine langjährige ersprießliche Tätigkeit und für sein charitatives Wirken
gegenüber armen Schulkindern ,dem Oberlehrer Alois Gauf für seine hervor - ¬

ragendersprießlicheunderfolgreicheTätigkeitals Leitersämtlicher
Kriegsgemüsegärten Ottakrings ,dem Bürgerschuldirektor Anton Benker ,dem
Oberlehrer Karl Lohner ,dem Büngerschullehrer Franz Kolig ,demVolksschul - ¬

lehrer Emil Till ,den Volksschullehrerinnen Franziska Klapper undAnna

Schellefür ihre PflichttreueundLehrfreudigkeitdie belobendeAnerkennung
ferner der Oberlehrerin Berta Krischek ,den Handarbeitslehrerinnen

LeopoldineSchally ,AgnesSchally ,HeleneLaudaundKatharinaMinnich ,
für die Förderung der Gesamtaktion des Handarbeitsunterrichtes imDienste

der Kriegsfürsorge ,dem provisorischen Schulleiter Ferdinand Malliczky
in Würdigungder pflichteifrigen ,sehr gewissenhaften und inerziehlicher
Hinsicht erfolgreichen Leitung und den Lehrkräften Marie Briedl ,Berta
Müller und Marie Hrneir fürdie selbstlose ,hingebungsvolle und ersprieß¬

liche Tätigkeit auf demGebiete der Erziehung und Jugendfürsorge dieAner- ¬
kennungausgepprochen .

WienerKinderaufs Land .Gestern( Sonntag )sind neuerlich 600erholungs-¬
bedürftige Wiener Kinder zu einem vierwöchentlichen Erholungsurlaub nach

Ungarnabgereist .Die Kinder ,durchwegsKnaben ,zogen mit klingendemSpiel
vomSchwarzenbergplatzzumOstbahnhofundbestiegendort einenSonderzug,
mit welchemsie vomZentraldirektor der städtischen Knabenhortekaiserliche
Rat Aichhorn geführt ,sich in verschiedene ihnen zugewieseneAufenthaltsorte

begaben .

DiePreiserhöhungder Braunkohle .EinTagblatthat die mit6 .August
wingetretene Preiserhöhungder Braunkohleauf den städtischenKohlen- ¬
verkaufsplätzenbesprochenundsie mit der neuenVerkaufsregelungfür
Kohlein Zusammemhanggebracht .DieErhöhungderVerkaufspreiseaufden
städtischen Kohlenverkaufsplätzen ist lediglich die Folge einer bereits

EndeJuli von den BergbauunternehmungenvorgenommenenSteigerungdes
Braunkohlenpreises ,sie steht mit der Verkaufsregelungin keinemZusam¬
menhangeund ist mur durch einen Zufall mit letzterer gleichzeitig in
Kraftgetreten .
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